
Seranton Wochenblatt,

gred. «. Wagner, Herausgeber,
Üll Lackawanna Avenue,

Zweiter Stock, Seranto», Pa.

Jährlich, t» den Ver. Staate».. P2.VV
"» t vv

latt" i» Lackawanna Sounw'ist größer,^als^die
deutschen Zeitung. S» bietet de«hald die desl,
Brlegenheit, Bnjiigln in diesem Theile dt»
Staate« eine «eiie Verbreit»»« ,u geben.

Wochen-Rundschau.

Inland.
E» heißt in St. Loui«. daß eine Ver.

schwörung zur Ermordung de« Staat«an>
walle« Folk entdeckt wurde, der sich be-
kanntlich jüngst zum Schrecken der dorli»
gen Budler enlwickelte. Man sagt, daß
Prosessionellen »SOOO geboten wurden,

zu erdolchen. In St^Loui«
?Fair" zu sungiren, wenn Folk sorl-
sährt, alle die beste» ?Citizen«" so ei»,»
nach dem andern wegen Budeln« nach

andere Juwelen zum Werthe von ZS.»
422,000 imporlirt. Der Werth der
Diamant«», di« feil dem Mal 1901 im»

000,000.

mehr davon übrig geblieben ist. Da» ist

Uorker Deutschlhum dasür abgestatlel
wird, daß sein Votum zweimal in dem

Auf dem Chicago'« Markt werden zur

Preise als seil 18 Monaten verkauft und
di« Änlichen sprechen dafür, daß der

Im allgemeinen zeigende Farmer und
Viehzüchter die Neigung, ihr Vieh sobald
al« möglich aus den Markt zu bringen.

Rationen wollen demnächst ihre Corpora»
tion«schei»e von New Jersey aufgeben
und sich unter den Gesetzen de« Staate«

Da« ?Ferrit Wheel", welches einst

baut worden war, und die letzten paar
Jahre dort in der Nähe de« Lincoln Park
stand, ist aus der Auktion vor Richter
Chytrau« sür »1800 von einem Trödler

Herrn W- Alexander, dem Präsi-

ciely, wird vermuthlich zur Folge haben,
daß diese Gesellschaft ihr deutsche« Ge-
schäft aus Grund einer neuen Concession

Aus zuverlässiger Quelle wird berich-
tet, daß Flollenminist-r Moody sein Amt
höchstens bis zum Ablause des jetzigen
Amtstermin« de« Präsidenten Roosevelt

seiner Privat - Praxi« al« Advokal
widmen.

der Nähe der Chicago k Alton»Bahn,
welche Präsident Roosevelt auf seiner Ab-
reise nach dem Osten pafsiren sollle, eine
mit Dynamitpangen angefüllte Hand-
fchachtel fand. Die Polizei ist angeblich
überzeugt, daß e« sich um eine Verfchwö-
rung gegen da« Leben de« Präsidenten
Roosevelt handelte.

Vice-Generalconsul L, C. Irwin in Rio

Janeiro den Text eine« dortigen

Förderung de« Kaffeehandel« erhallen.
Der Exportzoll sür Kaffee ist in dem Ge-
setz aus etwa 7 Cent« pro S.S Psund be»

ington berichtet, daß in diesem Jahre in

den Vereinigten Staaten 28,907,000
Acre» Lande» mit Baumwolle bepflanzt
find, da» heißt 1,209,000 Acre« mehr
al» im vorigen Jahre. Der Erntestand
drr Baumwolle ist 74,1 Prozent.

Da» Schatzamt» - Departement giebt

Reproduktion de» »SO.
Schein« d«r National-Bank von Mttro-
poli«. Da« Falsifikat ist sehr plump
auigesührt.

ten, wa« er versprochen halte. Die Zahl
der auf Elli« Island während de« Mo-
nat« gelandeten Zwischendeck«-Paffagiere
betrug an 96,000, gegen 33,000 im glei-
chen Monat de« Vorjahre« und K5.300
in ISOI. haben im

Senor Herron, der Washingtoner Ge»
schästlliäger der Republik Coloinbien,
empfing von seiner Regierung die Kabel-

ungestört und rechl«kräslig den Kanal»

In New Aork wird ein zweiter E>«<

tz 10.000.000 gegründet. Der Trust
wird, so heißt e«, seine Geschäst«thätig»
keit aus all« Großstädte de« Land«« er»
str.cken.

Di« Leitung de« Etahllrust« hat be-
schloffen, den bi«herigen Prei« von »SS

ten. Die Werke de» Trust« sind zur Zeil

000,000 Tonnen im Rückstand«.

D«r Kampf zwischen dem amerikani-
schen Tabaktruft (?American Tobacco
Company") und den deutschen Gegnern
de« Trust« ist auf'« Hitzigste entbrannt.
E« gelang dem Trust neuerding«, drei

anlaßt, an diese Companie, deren Sitz
in Hamburg ist. nicht« zu veriaufen.

Anläßlich de« deutschen heurigen Hee»
mal» gezeigt, daß die Auswanderung
dienstpflichtiger Leute Jahr sür Jahr in
der Zunahme begriffen ist. Dieselben
wandern zumeist nach den V«r. Staat«»,

Au« zuverlässiger Quelle erfährt man,
daß Prinzessin Luise von Toicana, die
ehemalig« Kronprinztssin von Sachsen,
kürzlich erklärte, Kronprinz Friedrich Au»

unschuldig und si« wünsche diese« Fakwm
öffentlich bekannt zu machen. E« ist
außerdem Thatsache, daß der Kronprinz

nach der Geburt de« jüngsten Kinde« der

densee sandle.
Den jetzigen Anzeichen nach wird noch

viele« Waffer durch die Dardanellen flie»
Ben, ehe die Balkan» Staaten die Mächte
zwingen werden, sich in ihren Kamps ein»
zumifchen.

Eine Depesche von Saigon, der Haupt-
stadt von Französisch-Jndo.China. sagt,
daß Gouverneur Beau in Tonquin durch
die ernsten Zustände in der benachbarten
chinesischen Provinz Jun-Nan, wo die
Rebellion sich ausdehnt, zurückgehalten
werde. Zweihundert französische Unter»
thanen sind in Uun Ran Fu umzingelt
und der Verkehr aus der Mang-Tze.Bahn
ist unterbrochen.

Ayre«, Argentinien, gemeldet, die dor-
tige Zeitung, ?EI Nacional" habe «inen
Artikel de« Inhalte« veröffentlicht, daß
di« auswärtigen Ministerien von Ar-
gentinien. Shile und Brasilien einen
Dreibund zur Abwehr europäischer In.
tervention gründen wollen. Der Bund
soll in Wirkung treten, sobald eine euro-
päische Macht drohen sollt«, die Souverä-
nität einer der zu dem Bunde gehörigen

nadilch-amerikanischen Commission für
die Erwägung von ReciprocitälS-Verträ-
g«n zwisch«» den Ver. Staaten und Ca-
nada wird vorläufig noch nicht statt»

pellmeister Richard Strauß seine
Gattin, Frau Paula d« Ahna»Strauß,
w«rden vom März bi« zum Mai de« lah»
»« 1904 eine Tournee durch die größeren

dmgiren und auch in?,Recilal«"
In Straßburg ist ein neue« Blatt ge-

gründet worden, in welchem »»«schließlich
die französische Sprache gebraucht wird.
Die Pariser Presse kann sich anläßlich
dessen nicht enthalten, höhnend au«zuru<

: ..Solche« pasflrt nach ZZ Jahren

Da« neueft« Projekt zur Herbeilockung
von Sommergäst«» besteht in d«m Vor»
schlag«, zwei Fesselballon«, von denen
jeder zwanzig Personen saßt, im Chamo.
nix-Thale aufsteigen zu lassen, so daß die
Insassen sich den Mont Blanc und die
benachbarten Gebirg« au« d«r Vogelp«,.
speklive ansehen können. Die Auffahrt
kostet pro Person SO Franc«, einschließlich
einer Unfall.Versicheruna« . Police aus
SS.OOO Franc«. Die Regulirung und
da« Senken de« Ballon« geschieht aus
hydraulischem Weg«.

B«i dem in Berlin tagenden Interna»tionalen Kongreß für angewandle Chemiesagte Professor Clarke, Delegat für die
Vereinigten Staaten, in seiner kurzen,
mit brausendem Beifall aufgenommenen
Rede u. A.: ?Die amerikanischen Che»
mik«r verdanken Deutschland beinahe AI»
le«. Sie können sich gelrost die Etikette
.Macke i» «enu-ny" anhängen."

Di«Krupp-Gesellschaft hat beschlossen,
ihre allgemeinen Fabr>iat>on«.Ablheilun.
gen nach Rheinhausen zu verlegen und in
Essen nur die Abtheilung de« Geschtzst«
für Krieg«material zu belassen.

Die Nachricht, daß der Papst sich ge»
weigert hat, den Präsidenten Loubet zu
empfangen, wenn dersrlbe al« Gast de«
König« von Italien Rom besucht, ist be»
stätigt worden. ?La Francai«" meldet,
daß Herr Loubet privatim dem Vatikan
sein Bedauern über die Weigerung de«
Papst«» au»drück«i> li«ß.

Zenke s . . .

Altdeutsche Vierstube,
SIS v«o>» A»«u«e.

»in nach alideuischer «eis, aeführle« Lokal,wo man fich-r ist, st>>, angenehm- «eselllchas,
mi« derselben derbundene Restau-rant liefert alle Delikatesten der Jahre«,eit>

..«ürzdurger H°>bräu" und hiesige Vier,
und Roth«,in,, prima «i,ar-

E h a s. D.
sss Lackawanna »venu« SS«

«eueste Mode» und große >u«i»ahl in

Hüte^^app^
Westseite Anzeigen.

Wm. Troste!,
deutscher Metzger,

ms Jackson Stra?,

»Äch Rauchst!!,ch """ "»II««-»-

Simon Schöu.
der ersik Sattln von Hyde Pakt,

hat «ieder sein alte« Sattlergeschäst

Jackson EitraKe.

Wo kauft man die besten

zu niedrigsten Preisen?

Gebr. Bntven,
Z42 S. Mai» Ad«., Eck« L»>er»e Strafe,

ist d«r Platz solch« »u habe».

Automobile > Fahrräder
Das Pieree Ttanhope,

mii zwei Sitze», da« einzige in der Stadt »er-
taufte tI,ZOO Automobil.

Das Orient Buckboard,

«trsrlle».
Toliimbia, Pier», Orient, ileulland, Mon-

arch, Racyele, Hariford, Bibelte, Da», »nd ga»

Dl"Co»-ad Special, G2«.
Der vollständigste Vorrath von Bicycles, der im nordöstlichen

Pennsylvanien gefunden wird.

Gebrüder Conrad,
243?245 Wyoming Avenue, ----- Srranton, Pa.

M An Kolik leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sosort erleichtert und «DWß schlaffe Muskeln, sowohl wie entkristigte Leben«krast bei Jung W

M Zum Verkauf bei Apothekern, Grocers und der Lackawanna Dairh M IKompanie. Sendet sllr Blichlein.

Piazza Möbel«
welche ursprünglich sllr den Gebrauch in heißen Lindern bestimmt waren, find jetzt
auch hier populär geworden. Den vielen Nachfragen für Möbeln dieser Art um
diese Jahreizeit entsprechend, haben wir zum Wiederverkaufe einen hübschen Vor-
rath von

Piazza-Schaukelstühle«

. . . Ki.S« . . .

dem verehrten Publikum offeriren. Sie sind wirklich hübsch und dauerhaft.
0

Seranton Carpet und Furntture Co.
iregtstrirt)

Ro. ««« Lackawanna Avenue.

Trinkt » » »

IS. Movk««o« « So«» Z
Lager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen. Z

vffte...» z
»3S?»»» Nord siebente Straße.

Da» neue » » »

tvvoming Hotel
und Restaurant,

R». IRI Wyoming Avenue,

Fritz Hilznagrl, Eigenthümer.

?Wie OKce,"
No. 105 Wyoming A»e»»e.

?n?

S?. Aeidler's
Deutsche Bäckerei

»10 »ranNin «»»»»«.

»otwrrt jeder »rt täglich frisch, «ar»er
Kaste, »»d Th,e so«i« leichte »«tri»!«.

»ha«. «chodt. Sohn >. «chadi

«Khas. Schadt H Lro.,
K'tuer, Unfälle und Leben«

verstcher»»«.

deutsche Apotheke,
C. Lorenz,

SI4 Lackawanna >v«. und Eck« Wash-ington Av«. und Marion Stra?.

H-t.l,
Groae Straje, Taylor, V».

lig«ri<i>.^S»ezi<lle v»f-

Gebrüber Schneider,
Vlonrber« «»» Wietall - »rdeiter,

P-idle rin Oes«, Blech-,»d «ise»»-are», für
Aa-leut, °,d p>« L-»«gU>r«»ch.

Großartig l

Ein« Eis«nbahn-B«rbindung zwischen

unterhandeln soll. Zünden Förderern de«
gewaltigen Projekte« wird I, Pierponl
Morgan gerechnet.

binden.
Den interessantesten Theil der Arbeil

würde jedensall» der Bau de» Tunnels
durch die Beringftraße darstellen. Der »u

Inseln in seiner Mitte. Der Tunne!

Montreal benutzt worden sind.

Ehe» mit Filipino Mädchen bl«i-
b«u auch hi«r gültig.

Vrogamm d«r Ver. Staate« «rr«gt
i» d«ntsch«n Kachkreisen Be»«oken.

Betreffs d«r neuerding« bekannt gege»

növer in der englischen Marin« sogar
aus jeden Panzer zwei Kreuzer rcchnet.
Man ist serner bi» zu einem gewissen
Trade verwundert, daß sich der Flotten.
vermehrung»plan überhaupt noch mit
dem Bau von Küftenverlhiidigungtschis.
sen besassen will, da heute keine Flotte,
die im Ernstfälle große Aufgaben zu

' lösen hat, noch d«n Bau derartiger Epe-

deuijchen Marine doch gegenwärtig dabei,
die Küftenpanzerschiffe Linienschiffen
hervorgehen können; der Ersatz dieser
verbefferten Küftenpanzerschiffe ist aber
al« ein vollwerlh>gi«Linienschiff«material

> In deutschen Kreisen glaubt man nicht,
daß die Wersten der Ver. Staaten diese«
Arbeitspensum zu leisten im Stande
sind. Da« deutsche Floltenbauprogramm
rechnet nur mit der alljährlichen Inan-
griffnahme von Z großen Schiffen! 7
Schiffe in Gestalt von Nanzern oder

Panzerkreuzern würden vielleicht die eng-

lischen W«rst«n leisten können.

Warum »«« «ü«bl» g'««i»t ha»,

l wird au» Friedrich«hasen dem Stutt.
gart«r ?Deutschen V»lk«blalt" berichtet:König Wilhelm von Württemberg hatte
seine Residenz in« Schloß Friedrichtha.
fen verlegt. Aus seinen Spaziergängen
b-gliileten ihn zwei hübsche weiße Spitze.

Eine« Tage« ging d«r König mit seiner
Gemahlin und deren Hosdame durch die
Straßen der Stadt, und die Spitz« tum.
m«lt«n sich lebhaft um bie Herrschaften.
Da gewahrte di« Königin aus der Straße
«inen weinenden Knaben, Mit lande«-
müil«rlichem Wohlwollen fragte sie den

Knaben: ?Bübchen, warum w«inst
Du?" Kein« Antwort, heftige« Schluch-
zen. Die Hofdame l«gt« sich in« Mittel
und fragle gleichfall« den Knaben.-
?Kleiner, warum weinst Du? Wicht
Du, die Königin fragt Dich, da muß man

hübsch folgsam fein und Antwort geb«n!"
Abermal« heftige« Weinen und keine
Antwort. Nun will der König selbft
seine Kunst versuchen und Wendel sich an

den Knaben mit der Frage: ?Blleble.
warum heulscht?" Jetzt platzt der Knabe
he,au«: ?Deine Sauspitzer hent mir

meine Hosa »«rriffa!" Hinaus große

Heilerke» deim König«paar, und sicherlich
ist de« Knaben reicher Ersatz geworden.

Wa« «ockrau sagt. <

Herr Bourke Cockran, der ehemalig«
Congreßabgeordnet« von New Jork, wel-
cher sich in Berlin vorübergehend auf-
hält. nachdem er in südlichen Klimate»Heilung von körperlichen Gebrechen ge-

der polilischen Situation in den Ver.
Staaten au«: ?Wenn Cleveland die
Nomination erhallen kann, wird er un-
zweiselhast erwählt werden. Ein größe-
re« Hinderniß, al« der drille Termin, ist >
jedoch die gewaltige Feindschaft, welche
gegen ihn innerhalb der eigenen Partei ,
vorherrscht. Dieselbe ist so machlvoll,
daß e« einer überwältigenden Volk«-
strömung bedürfen würde, um die Ma-
schine zu veranlassen, ihn zu nominiren.
Cleveland würde der Reiniger (s) dir
demokratischen Partei sein, welche einen
derartigen Läuterung«.Prozeß dringend
nöthig hat."
Btreit um dt« Identittt de« Mör-

Basil Morley, Thürhüter in Ford«

daß John Wilke« Booth, der Mörder de«
Präsidenten Lincoln, in Wirklichkeit erst
kürzlich in Oklahoma starb. Moxley sagt,
er sei einer der vier Bahrluchträger ge-
wesen, die de« Mörder« angebliche Leiche
bestatten halsen. Er habe den Mörder
gekannt und die Leiche gesehen, sei aber
überzeugt, daß die Leiche nicht diej«nige
Booth'« war. Booth sei jedensall« enl-
lommen, die Regierung sei aber der An-

lasten.
Kontrakt« für dr«t Schlachtschiff«

eröffn«».
lm Floltenminifterium wurden soeben

?Vermont" und ?Kansa«" eröffnet.

Schiffe die Summe von »4,!i15,000 ilber-

d Sch ff sll d stä k
sten der Flotte werden. Sie sollen eine
Schnelligkeit von 18 Knoten die Stunde
haben und ihr« Armirung soll folgende
sein: Je vier Zwölszöller, acht Acht-
zöller, IS Siebenzöller, SO dreizöllige 14.
Psllnder, acht Einpsünder, und jede« eine
Anzahl aulomatischer Geschütze kleinen
Kaliber«.

«m IS. will Hay mit Bertr«t«rn
drr Zu»«,, »«g«n »ischin«w »

b«rath«u.
Staat«»Sekr«tär Hay hat ein schriftli.

che« Gesuch Herrn Simon Wols'«, dai
Erecutiv-Comile de« Orden« B'nai B'rith
zu einer Conserenz bezüglich der Kischinew»
Affaire zu empfangen, damit beantwortet,
daß er dem Comite den lli, Juni al« Co»,
serenzlag bestimmt hat. Bei Sekretär Hay
lausen täglich noch eine Menge Schreiben
betreff« de« Kischinew-Maffakre« ein, nichi

ihr Beste« »«sucht zu haben, die Unruhen
zu unterdrücken, für welche die rufftsche
Regierung, den offiziellen Berichten zu»
solge, keinerlei Verantwortung trug.

Dentsch-tlanadisch« Hand«l»b«zi»-

Die offiziöse ?Norddeulsch« Allgemeine
Zeitung" brachte einen sehr au«sührlichen
Arlikel über die Gefchichte der deutfch-ca-
nadifchen Handel«beziehungen. Der Ar-

unabhängig seien, habe Deulschland voll-
kommen da« Recht, Canada al« selbst-
ständige« Land zu behandeln.

Die ?Rational-Zeilung" ist dafür,
daß Deutschland gegen Sanada k«in«
Wiedervergeltung« » Maßregel ergreift.
?Deutschland," sagl da« Blatt, ?muß
vermeiden, Ch-mberlain « Segel mit
Wind zu füllen, da Deutschland von eine,

Verstärkung der politischen Stellung
Shamberlain'« keinen Vortheil haben

Officier« »«rdnstea.
Da» plötzlich« Verschwinden von Ar-

M!«officieren unter gravirenden Umstän-
den scheint allgemach epidemisch zu wer-
den. Drei solcher Fälle sind in letzter
Zeil zu verzeichnen. Derjenige de» Lieu-
tenant» McCoach vom Arlilleriecorp» ist
ziemlich auisllhrlich besprochen worden,
ebenso da» Verduften de« Lieutenant«
Lacouc vom IS. Infanterie - Regiment,
d«n Schulden forttrieben. Dazu kommt
nun noch der Fall de« Lieutenant« Tho-
ma« E, Murtagh von der Sl. Compagnie
der Küsten» Arlillerie, stationirt in Cien-
fuego«, Kuba. Dieser verschwand am
23. Mai unter Hinlerlaffung eine« Man-
ko« von »4SI in den Rechnungen der
Kanlineverwaltung, di« «r geleile» hatte.
Wohin Murtagh sich gewandt, ist den

Behörden nicht bekannt; sollte er indeß
ausgesunden werden, so erwartet ihn ein

«aiser« «iuslu».
Allgemein hatte man «wartet, daß die

Franzi«kanir»VSt«r in ihrer Versamm-
lung ihrrn bi«h«rigen Orden«general. den
wohlbekannten liberalen Vater Fleming,

dessen Termin zu Ende ging, wieder er»
wählen würden, die Ordentmilglieder
aber erwählt,» d«n Vater Schuler zu ih-
rem neuen General. Die Ersetzung de« !
Irisch.Amerika»«« durch «in«» D«utsch«n
wird jetzt dem überwiegende» Einfluß >
de« Kaiser» Wilh«l« zu,«schrieben. <

Doktoren verlängern den
Termin.

Lohman« s..
.. Restaurant,

323 und 325» Spruce Straße.

Ignatz Jmeidopf.

Chas. D. Nenffer,
Stotariat., W«chs«l-

Dawpfschifffahrt » Geschäft.
S2B Lackawanna Avenue.

O. B. Partridgk,
Advokat und RkWanuialt,

Ehr«. Edward A. Wilson,
Brooti»n, N. adresßren,

Swähne dies« Zeitung.

Eisenbahn Aeittabelle.
> D«l,»are, Lack»»«»«» »ad vest«r» >ah».

In Kraft den I. Juni 1902.
Tidlich?Verläßt Srranton für Re» ilor?

NM t.5», Z.A», S.OS, 7 so, tv.lv. Borm. i 12.-
i tv, Z.4V und Z.3S Nachmittag«, gür Nr«
> Soi> ». Philadelphia, um 7.5» u. tv.ti» Vorm.,

tZ.tt< und Z.ZS Nachmittag«, gür Bould«-
doro, k.ttl Nachmittag«.

Mrdlich-Sürßuffalo um I.tS.S.ZZ». S.OO
> Mor.; t.Sö, K.S«> und tt.tv Nachmittag«. Aür
! Binghamton, ltlmira und Z«ischenftati»nen. um

IV.2S Mor. und t.vb Nachm. gür O««ego,
Siiracuse und Utlca, um I.I!> und K.22 Mor. z
t.SÄ Nachmittag«. O««ego. Spracuse und
Utira Zug um K.W Mor. läusi täglich, au«ge-
nomme» «onntaa«. gür Montros, um S.W

! Mor.! und K.S» Nachm. Äi-

' I.bS und k.li> Nachm. gür Plymouth u«B.tv
Vormittag«, Z.tl> und g.VS Nachmittag«.

Sountagt-Züge.
Siidlich-gü» Ne« Zort um 1.50, Z.2N.

k.vb nnd til.tv Morgen» ; Z.IV und Z.ZS
Nachm.

«trdlich gür Bustalo um t.ti, und
K.?Z Mor.; I.KS, k.bv und II.IV Nach«,
gür Slmira und Zwischeustationen, IV.2L Lor-
mittag».

>l»o«It»rg Di»ifl»n-Verläßt Seranto»
»m tv.lv Mor. und K.IV Nachm.

Di« I«d,«» in Stußland w«rd«»
nicht m«hr

au» Odessa eingetroffene

troffen, denen znfolge die Arbeiter sieb«
Unruhen beschützen. Waffen sind von
den Juden in Odessa den Juden in
and«r«n Slädten d««schaffl word«n.
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